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Die Taliban beherrschten wie kaum eine andere politisch-militärische 

Bewegung in den letzten Jahrzehnten die Schlagzeilen der globalen 

Presse. Doch verlässliches Wissen über diese Bewegung ist rar. Der 

Tagungsband versammelt Fakten und Hintergründe zum besseren 

Verständnis der Taliban. 

 

Das Bild, das in der Öffentlichkeit über die Taliban kursiert, trägt bisweilen 

mythische Züge und ist überwiegend düster gezeichnet. Gerne werden sie als 

„Gotteskrieger“ bezeichnet und als Archetypen der Gewalt gesehen. Sie 

erscheinen als „fanatische“ und „archaische Krieger“, die nicht davor 

zurückschrecken, unvorstellbare Gräuel zu begehen, um einen oft als 

mittelalterlich bezeichneten Gottesstaat zu errichten. Jedoch erscheint die 

Realität in Afghanistan und Pakistan weit mannigfaltiger und das Phänomen 

der Taliban weit komplexer.  

 

Die Autorinnen und Autoren des Tagungsbandes haben es sich zur Aufgabe 

gemacht, einen Beitrag zum besseren Verständnis der Taliban zu leisten: 

Welches gesicherte Wissen existiert über diese Bewegung, ihre Ideologie und 

ihre Motive? Wie sehen ihre Organisations-, Entscheidungs- und 

Kommandostrukturen aus? Welche Propaganda- und Mobilisierungsstrategien 

nutzen sie? Und wie werden sie in der westlichen Welt wahrgenommen? 

Neben solch grundsätzlichen Fragestellungen behandelt der Band konkrete 

Konfliktfelder, in denen die Taliban über Einfluss verfügen, wie etwa ihre 

Verstrickung in die Drogenökonomie. Darüber hinaus gehen die Autoren aber 

auch explizit auf den Kampfeinsatz gegen die Taliban und auf die Rolle der 

Bundeswehr in Afghanistan ein.  

 

Der Band trägt zur Versachlichung der gegenwärtigen Debatten bei und macht 

den Konflikt in Afghanistan und Pakistan sowie seine Hintergründe besser 

verständlich.  

 

Autoren und Autorinnen: Thomas Ruttig, Carsten Michels, Florian Broschk, 

Amin Azimi, Janet Kursawe, Cornelius Friesendorf, Winfried Nachtwei, Philipp 

Münch und Thomas Zittelmann. 
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